
In	einem	verdammt	tiefen	Grab
Ich	werde	wütend
Ich	werde	die	ganze	Zeit	wütend
Ich	verstehe	absolut	gar	nichts
Ich	 verstehe	 nicht,	 was	 los	 ist	 oder	 wie
irgendetwas	jemals	anders	werden	kann

Es	kribbelt
Ich	langweile	mich	so
Es	 kribbelt,	 und	 alles,	 was	 ich	 vor	 meinem
Fenster	sehe,	ist	ein	Feld

Alles,	 was	 ich	 höre,	 ist	 eine	 Fliege,	 die
versucht,	 durch	 das	 geschlossene	 Fenster
nach	draußen	zu	gelangen

Alles,	 worauf	 ich	 warte,	 ist	 Abendessen,	 und
Schule

S	C	H	U	L	E
Ich	bin	mir	selbst	überlassen	worden
Ich	sehne	mich	nach	Papa
Ich	 weiß	 noch,	 wie	 meine	 Schwester	 und	 ich
einmal	auf	Papas	Rücken	sitzen	durften	und



Papa	Pferd	gespielt	hat
Er	 ist	 auf	 den	 Knien	 gekrabbelt	 und	 hat
gewiehert

Es	war	unglaublich
Ich	werde	es	nie	vergessen
Ich	habe	ihm	aus	einer	Wasserschale	zu	trinken
gegeben	 und	 ihn	 mit	 Äpfeln	 und	 Karotten
gefüttert

Papa	wird	immer	ein	Held	sein
Papa	 hat	 eine	 Jeansjacke,	 er	 raucht	 Lucky
Strikes	und	fährt	ein	gammliges	rotes	Auto

Er	kommt	an	den	Wochenenden
Jedes	zweite	Wochenende
Wir	schauen	fern	und	essen	Pizza
Ich	will	mit	nach	Oslo
Ich	will	heim	nach	Oslo
Oslo	ist	das	Paradies
Oslo	 ist	 der	 Ort,	 wo	 alles	 blüht	 und	 nichts
langweilig	ist	und	es	keine	Felder	gibt

Nur	Rasen,	Parks	und	Asphalt



Ich	liebe	Oslo
Dort	ist	das	Leben
Ich	kriege	keine	Luft	hier
Ich	 brauche	 Geräusche	 oder	 irgendeinen
aufregenden	Geruch

Den	Geruch	eines	Straßencafés
Den	 Geruch	 von	 Asphalt,	 wenn	 die	 Sonne
draufbrennt

Den	Geruch	von	Salzwasser
Den	Klang	einer	Straßenbahn
Den	Klang	einer	Sirene
Den	 Klang	 eines	 seltsamen	 Mannes,	 der
betrunken	auf	der	Straße	herumgrölt

Hier	grölt	niemand
Niemand	ist	seltsam
W	A	R	U	M B	I	N I	C	H H	I	E	R
Ich	 langweile	mich	 so	 sehr,	 dass	 ich	 anfange,
Wodka	zu	trinken

Ich	 trinke	 Wodka	 gemischt	 mit	 diversen
Limonaden



Ich	 rauche	 eine	 Bong,	 die	 ich	 mir	 aus	 einer
Flasche	gebaut	habe

Ich	ritze	mir	die	Arme	auf
Ich	 bin	 jetzt	 das	 klassische	 Beispiel	 eines
frustrierten,	unterdrückten	Teenagers

Ich	weine,	wenn	ich	dicht	bin
Die	ganze	Zeit
Kotze
Und	weine
Und	mache	mit	allen	rum,	die	Lust	haben
Ich	habe	Titten	bekommen
Die	sind	größer	als	die	von	allen	anderen
Ich	tape	sie	mit	Klebeband	flach
Ich	will	ganz	flach	und	dünn	sein
Ich	 will	 einfach	 richtig	 dünn	 sein,	 ohne	 ein
einziges	Gramm	überflüssiges	Fett

Ich	will,	dass	alles	cool	ist
Ich	 gerate	 immer	 zwischen	 zwei	 Stühle,	wenn
es	um	Freunde	geht

Die	Auswahl	ist	zu	schlecht



Oder	 ich	bin	zu	schlecht,	das	schließe	 ich	gar
nicht	aus

Im	Gegenteil,	der	Gedanke	lässt	mich	nicht	los
Der	Gedanke	 erfüllt	mich	mehr	 oder	weniger
die	ganze	Zeit

Wenn	 ich	 irgendwann	 die	 Chance	 kriege,	 aus
diesem	 Drecksloch	 rauszukommen,	 dann
fackle	 ich	 das	 ganze	 Scheißdorf	 gleich	mit
ab

Mit	allen	drin
Außer	Oma	und	Opa	und	meinen	Cousins	und
Cousinen

Also	 die	 Familie	 generell	 bleibt	 verschont,
aber	alle	anderen	können	einfach	sterben

Ich	 habe	 keine	 Lust,	 mich	 auf	 den	 Kram	 zu
Hause	einzu	lassen

Mama	kann	mich	mal
Ihr	 bescheuerter	 neuer	 Freund,	 den	 sie
angeschleppt	 hat,	 der	 mit	 dem	 hässlichen
Dialekt,	kann	mich	mal


